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Wichtelbrief 19 aus Griechenland

Liebe Kinder,
heute kann ich euch etwas vom griechischen Weihnachtsfest 
erzählen. In Griechenland ist das Weihnachtssingen eine alte 
Tradition. Am 24. Dezember, an Silvester und am 5. Januar 
ziehen die Kinder als Sternsinger von Haus zu Haus und singen 
einen Segensgesang. Das Lied heißt Kalanda und wird mit Trommeln und Triangeln 
begleitet. So wird die Nachricht von der Geburt Christi verbreitet. Die Kinder bekommen 
Süßigkeiten, ein bisschen Geld oder Weihnachtskekse.
Tannen wachsen in Griechenland nicht, aber Weihnachtsbäume gibt es trotzdem. Die 
Nadelbäume werden aus anderen Ländern eingeflogen. Neben dem Weihnachtsbaum 
werden auch große Krippen ins Wohnzimmer gestellt. Hier in Griechenland wünscht 
man sich „Kalá Christoúgenna!“ (Aussprache: Kala Chistujena). Das bedeutet: „Frohe 
Weihnachten!“ Mit griechischen Buchstaben sieht das so aus: Καλά Χριστούγεννα.
Ganz überrascht war ich davon, dass es in Griechenland zwar keine Wichtel gibt, dafür 

aber Kobolde. Die kleinen Kerle werden Kalikanzari genannt. Sie dringen 
in der Weihnachtszeit in die Häuser ein und treiben dort ihr Unwesen. Die 
Kobolde haben wirklich nur Schabernack im Kopf und sorgen für 
Verwüstung. Um sie zu vertreiben, zünden die Griechinnen und Griechen 
am 24. Dezember für zwölf Nächte ein Feuer im Kamin an, denn angeblich 
verstecken sich die Kalikanzari dort.
Am 25. Dezember gibt es das Weihnachtsessen. Oft ist dies gefüllter 

Truthahn. Ich habe schon viel genascht und besonders gut haben mir die Plätzchen 
Melomakarona geschmeckt. Sie werden nach dem Backen in Honigsirup getaucht. 
Mmm … köstlich!
Geschenke gibt es in Griechenland erst am 1. Januar vom heiligen Basilius. Er war ein 
Mönch, der alles, was er besaß, den Armen gab und vielen Menschen geholfen hat. 
Daran erinnert auch das Basiliusbrot, das an Neujahr gegessen wird. In dieses Brot wird 
eine Münze eingebacken und wer diese bekommt, soll besonders viel Glück haben. 
Eine besondere Tradition ist es, dass in Häfen ganze Schiffe 
weihnachtlich mit Lichterketten geschmückt werden. Damit wird  
der Seefahrer gedacht, die das Fest nicht bei ihren Familien 
verbringen können. Man kann die Schiffe auch in allen Größen  
für zu Hause kaufen und sie in die Fensterbänke oder auf den 
Kamin stellen.
Ich habe euch eine Faltanleitung für ein Schiff in den Briefumschlag gelegt. Ihr könnt 
eure weihnachtlichen Schiffe im Klassenzimmer auf die Fensterbank stellen oder mit in 
euer Zimmer nach Hause nehmen.

🡪  Festlich geschmückte griechische Schiffe (S. 72) 

Wichtelige Grüße von 
Karlie
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Die gute Hexe in Italien (1)

Bastle dir die Hexe La Befana.

Du brauchst:

• weißes, quadratisches Papier (ca. 15 cm)

• farbigen, quadratischen Tonkarton (ca. 15 cm)

• braunes (Ton-)Papier (ca. 5 × 10 cm)

• einen Strohhalm

• Stifte

• Schere

• Kleber

So geht der Hexenkopf:

Male den Hexenhut, die Haare 
und das Gesicht der Hexe
auf die eine Seite.

Male den Hut und Haare auf die Rückseite. 
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Ein Gedicht für Jõuluvana in Estland (2)

Bauplan Rondell
Ein Rondell besteht aus acht Versen (Zeilen). In jeder Zeile steht ein Satz. 
Bestimmte Zeilen wiederholen sich.

Überschrift Plätzchenzauber

Zeile 1 Satz 1 Aus Opas Küche duftet es wunderbar.

Zeile 2 Satz 2 Plätzchen backen ist ganz toll.

Zeile 3 beliebiger Satz Es gibt Zimtsterne, Butterplätzchen und Kokosmakronen.

Zeile 4 Satz 1 Aus Opas Küche duftet es wunderbar.

Zeile 5 beliebiger Satz Heiligabend werden die Kekse auf den Tisch gestellt.

Zeile 6 beliebiger Satz Wir naschen, bis der Bauch voll ist.

Zeile 7 Satz 1 Aus Opas Küche duftet es wunderbar.

Zeile 8 Satz 2 Plätzchen backen ist ganz toll.

Ein Gedicht vortragen.

Darauf achte ich, wenn ich mein Gedicht einem Partnerkind vortrage:

Ich spreche nicht 

zu schnell oder 

zu langsam.

Ich achte auf die 
Betonung und 
mache Pausen.

Ich spreche laut und deutlich.

Ich schaue  
meine Zuhörerin / 
meinen Zuhörer 
an.

Ich übe, das Gedicht 

zu sprechen, bevor 

ich es einem 

anderen Kind 

vortrage.
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Welcher ist der echte finnische Weihnachtsmann?

Vier Weihnachtsmänner in Finnland behaupten, der echte Weihnachtsmann zu sein. 

Finde heraus: Welcher sagt die Wahrheit?  

Lies die Hinweise. 
Male die Säcke und Stiefel an. 
Male die fehlenden Gegenstände dazu. 
Tipp: Du kannst auch alles in der Tabelle eintragen.

1 2 3 4

Sack:

Stiefel:

Hat dabei:

Adresse: Santa’s Main 
Post Office 
Tähtikuja 1 
96930 Napapiiri 
Finnland

Santa’s Main 
Post Office 
Kelukoskentie 5 
99600 Sodankylä 
Finnland

Santa’s Main 
Post Office 
Ouluhallintie 20 
90130 Oulu 
Finnland

Santa’s Main 
Post Office 
Rukankyläntie 6 
93830 Kuusamo 
Finnland

1.  Neben dem Weihnachtsmann mit den grünen Stiefeln steht ein Weihnachtsmann  
mit gelben Stiefeln und einem grünen Sack.

2.  Ein Weihnachtsmann hat einen Elf dabei.

3.  Der Weihnachtsmann mit roten Stiefeln steht auch in der Mitte.

4.  Der Weihnachtsmann mit dem Elf hat einen orangefarbenen Sack.

5.  Am rechten Rand steht ein Weihnachtsmann mit einer Tanne.

6.  Der Weihnachtsmann mit roten Stiefeln steht neben einem Weihnachtsmann  
mit blauen Stiefeln und einem braunen Sack.

7.  Der Weihnachtsmann mit dem blauen Sack ist der echte  
Weihnachtsmann.

8.  Der Weihnachtsmann mit der Geschenkeliste und den  
grünen Stiefeln steht am Rand.

9.  Der Weihnachtsmann mit der Glocke steht nicht neben dem  
Weihnachtmann mit der Tanne.

Schreibe einen  

Brief an den 

Weihnachtsmann 

und schicke ihn per 

Post an die Adresse.
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Einfache Weihnachtsrezepte aus aller Welt (1)

Schneide die Seiten aus. 
Lies dir die Rezepte durch. 
Schreibe die Länder dazu, aus denen die Rezepte stammen. 
Klebe oder tackere die Seiten so hintereinander, dass ein kleines Heft entsteht. 

Achtung: Alle Zahlen am unteren Rand sollen zu lesen sein.

Weihnachtsrezepte  
aus aller Welt

Hier kleben oder tackern

Kakao mit Marshmallows

Erhitze 400 ml Milch. Rühre 3 EL Kakaopulver hinein. Streue 
eine Handvoll Minimarshmallows darüber.

1  ein Rezept aus den   

1

Hier kleben oder tackern

Piparkoogid

150 g Zucker, 150 g Honig, 100 g Butter und  
1 Ei cremig rühren. 500 g Mehl, 1 Prise Salz,  
2 TL Zimt, 1 TL Backpulver, Nelken und  
Ingwer mischen. Alles miteinander verkneten  
und in Frischhaltefolie eine Stunde in den  
Kühlschrank legen. Teig ausrollen und Plätzchen ausstechen. 
Bei 180 °C etwa 10 Minuten im Backofen backen.

2  ein Rezept aus       

2


